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Pressemitteilung 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bitten um Veröffentlichung der folgenden Pressemitteilung. 
 
Die Fraktion der BIRSO im Stadtrat Pößneck hat am 12.10.08 gegen den Zweckverband 
Wasser und Orla Rechts- und Dienstaufsichtsbeschwerde eingereicht. Die Fraktion will 
erreichen, dass die Kommunalaufsicht den ZV Orla zur Einhaltung der Gesetze und 
Vorschriften auffordert. 
Dabei soll auch eine Ersatzvornahme geprüft werden. Hintergrund ist eine defekte 
Trinkwasserleitung des Zweckverbandes, die seit dem 29.08.08 auf einem Grundstück in 
Pößneck, Palastäcker 10 nicht repariert wird. Seit dem werden die Bewohner notdürftig mit 
einem auf dem Hof abgestellten Wasserwagen versorgt.  
Mit der Rechts- und Dienstaufsichtsbeschwerde soll dem rechtswidrigen Verhalten des 
Zweckverbandes Einhalt geboten werden. Die Kommunalaufsicht des Landratsamtes ist 
Aufsichtsbehörde und wird daher von der Fraktion der BIRSO zum schnellstmöglichen 
Handeln aufgefordert. 
Weitere rechtliche Schritte gegen den Zweckverband Orla und gegen die Werkleitung werden 
geprüft.  
 
Den Inhalt der Rechts- und Dienstaufsichtsbeschwerde können sie aus der Anlage entnehmen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Wolfgang Kleindienst 
Fraktionsvorsitzender BIRSO 
 
Anlage: 
 
 
Landratsamt Saale-Orla-Kreis 
Kommunalaufsicht 
Oschitzer Straße 4 
 
07907 Schleiz 
 

Pößneck, den 12.10.2008 
 
 
 
Rechts- und Dienstaufsichtsbeschwerde gegen den Zweckverband Wasser und Abwasser Orla 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit erheben wir Rechts- und Dienstaufsichtsbeschwerde gegen den Zweckverband Wasser und 
Abwasser Orla wegen Verstöße gegen § 5 AVB Wasser V; § 61 ThürWG und  
§§ 3, 4, 8, 14 Wasserbenutzungssatzung Zweckverband Orla. 
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Begründung: 
 
Der Zweckverband Wasser und Abwasser Orla (ZV W/A Orla) hat seit 29.08.08 die Wasserlieferung 
auf dem Grundstück Palastäcker 10 in 07381 Pößneck eingestellt. Laut ZV W/A Orla handelt es sich 
um eine Störung (Rohrbruch) an dem Hausanschluss, welcher sich im Eigentum des ZV W/A Orla 
befindet. Die Grundstückseigentümerin, Frau Helge Dahmen, und ihre Mieter werden seitdem nicht 
wie vorgeschrieben mit Trinkwasser versorgt. Der ZV W/A Orla hat für die Notversorgung lediglich 
einen s.g. Wasserwagen auf dem Hof des Grundstückes abgestellt. Die Kunden müssen seitdem ihr 
Wasser mit Eimern dort abholen. 
Frau Dahmen hat immer die Gebühren für die Wasserlieferung entrichtet, so dass der ZV auch für die 
Lieferung bis zur Rechtsträgergrenze verpflichtet ist, welche sich im Haus an dem Hauptabsperrhahn 
befindet. 
Am 10.10.08 hat Frau Helge Dahmen mit einen Bescheid vom ZV W/A Orla zur Herstellung einer 
neuen Trinkwasserleitung und eines Wasserschachtes auf der Grundstücksgrenze erhalten. Der ZV 
beabsichtigt am 14.10.08, ohne Zustimmung von Frau Dahmen, die Ausführung der 
Zwangsmaßnahmen. Dabei wird ein Zwangsgeld von 500 € angedroht. Frau Helge Dahmen wird am 
13.10.08 dagegen Widerspruch beim ZV einlegen. Der Bescheid beinhaltet u.a. eine rechtswidrige 
Verlagerung der Rechtsträgergrenze auf die Grundstücksgrenze und erfüllt auch den Straftatbestand 
der Sachbeschädigung, weil Frau Dahmen keine Zustimmung dafür erteilt. 
Die Kanzlei „Leitensdorfer Rechtsanwälte“ aus Erfurt, welche das Mandant von Frau Dahmen 
übernommen hat, hat den ZV bereits am 07.10.08 u.a. zur Wiederherstellung der Funktionsfähigkeit 
der Trinkwasserhausanschlussleitung auf dem Grundstück aufgefordert, um somit den rechtswidrigen 
Zustand zu beseitigen (siehe Anlage). 
Wir bitten sie, den ZV umgehend zur Einhaltung der Vorschriften, eventuell per Ersatzvornahme, 
aufzufordern.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Wolfgang Kleindienst 
Fraktionsvorsitzender 


	Pressemitteilung

